
B e i t r ä g e

zur Fauna und Flora der Niederelb Gegend

Neue und seltene Käfer der Hamburger Gegend.
Mitgeteilt von Dr. R. Timm und Th. Wiminel.

Cicindela sylvatica L. Je ein Stück in Hohenfelde und Har
vestehude, sonst nur von Harburg bekannt. W.  

Chaetocarabus intricatus L., der wohl meist am linken Elb
ufer gesammelt wird, kommt auch diesseits vor. Ich besitze 
ein Stück, das mein Vater von Reinbek mitbrachte. T. 

Bembidium octomaculatum Goeze (Sturmi Pz.). Geesthacht,
30.5 89, wenige Stücke. T .

— humera l e  Sturm. Schulau, 25.5 77. 1 Ex. T.
Trechus rubens F. Unterhalb Blankenese, 10.4 76. T. 
Panagaeus bipustulatus F. (4 pustulatus Sturm). Vor Jahren

am Wege nach Schulau (nicht Strand) ein Stück. T. 
Harpalus aeneus var. s emipuncta tus  Dej. Winterhude Mai 

90, 1 Stück. W.
— serripes Quens. Winsberg (hinter der Altonaer Exercier- 

weide), 30.5 78, 1 Stück. T.
Bradycellus Deutschi Sahib. Schulau, 24.5 77, 1 Stück. T . ;

Neubertstr. (Hohenfelde), Mai 93, 1 Stück. W.  
Stenolophus Skrimshiranus Steph. Kuhwärder VII 87 in 

Menge (Dömling).
Stenolophus (Anthracus) W im m eli Reitter, n. sp. Winter

hude IV 90, 1 Stück. W.
Amara tricuspidata Dej. Winsberg VI 81. T.

— montivaga Sturm. Winsberg IV 81. T.
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Pterostichus angustatus Duft. Unter Fangkloben (zum Fange 
der Hylobien vom Förster ausgelegten, kalbberindeten 
Holzkloben, Rinde nach unten) in der Nähe des Mühlen
dammes bei Ahrensburg, 6.6 76, 12 Stück. T.

Platynus longiventris Mhm. Ende der siebziger Jahre bei 
Tesperhude (Warburg), Geesthacht, 30.5 89. T.

Agonum e r i c e t i  Panz. Elbstrand vor Teufelsbrücke IV 85, 
1 Stück. T .

Hygrobia Latr. (Pelobius Schk.) tarda Hbst. (Hermanni auct.)
einmal in den achtziger Jahren in der Alster, (v. Döhren) 

Agabus affinis Payk. Uhlenhorst, 1 Stück W.
— biocellatus Müll, (didymus Oh). Vor Jahren in dem 

quelligen Seitengraben (jetzt verschwunden) der Isebekstr. 
(Ottensen). T. ; XI 85 in der Kollau (v. Döhren u. Dömling)

Dytiscus latissimus L. wurde vor einigen Jahren von Herrn 
von Döhren und Beamten des naturh. Museums in etwa 
20 Ex. im Borsteler Moor gefischt; später sahen wir beide 
daselbst ein Pärchen dieser Tiere.

Helophorus p u m i l i o  Er. Winterhude, 2 Stück. W.
— n a n u s  St. bei Neumühlen, 1 Stück. W.

Aleochara i nconsp i cua  Aub. Winterhude VIII 91, 2 St. W. 
Atemeies paradoxus Grav. Friedrichsruh 29,3 77, 1 Stück, 

Elbstrand vor Teufelsbrücke 14.4 78. T.
Myrmedonia humeralis Grav. Elbstr. wie vor. 17.7 77. T.
— collaris Payk. Hinter Steinbek; ferner Friedrichsruh

29.3 77, Osdorf (hinter Kl. Flottbek), Rosengarten 
(Harburg) 29.3 78. In Moos 22.3 78. T.

Ilyobates nigricollis Payk. Elbstr. vor Teufelsbr. I 76 1 Ex. T .
— for t i corni s  Lac. Winterhude V 1891, 2 Stück. W. 

Chilopora rubicunda Er. Haacke 29.9 77, in Pilzen. T. 
Oxypoda f lava Kr. In Winterhude im Spätsommer mehrfach. W. 
Pronomaea rostrata Er. Haacke, 29.9 77, 1 Stück. T , 
Habrocerus capillaricornis Grav. Haacke, 22.5 87, 1 Ex. T. 
Tachinus e l ongatus  Gyllh. Ebenda 5.5 78, 1 Stück. T.

Barmbek V 93, 1 Stück. W.
Megacronus cingulatus Mannh. Klövensteen (bei Pinneberg),

4.3 78, unter Moos, 1 Stück. T.
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Emus hirtus L. Schulhof des Johann eums, 3.9 77 (Schüler 
des Johanneums), auch sonst in der Stadt beobachtet,

Staphylinus chalcocephalus F. (nicht latebricola). Falkenberg 
(Hausbruch), 22.5 87 unter Laub, 1 Stück. T.

— brunnipes F. Niendorfer Holz, 4.7 75, an einem 
gefällten Stamme mehrere Ex., Winsberg, 6.9 80, in 
einer Sandgrube. T.

Philonthus intermedius Lac. Haacke, in der Nähe der Wald
schenke, in Moos; Bahrenfelder Tannen 29.5 77, 28.9 80 T.

— lucens Fr. scheint nicht auf den Wald beschränkt 
zu sein. Mehrere Stücke wurden in Barmbek, Uhlenhorst, 
Winterhude und auf Steinwärder gefunden. W.

— rubripennis Kiesw. Elbstrand vor Schulau, 24.5 77. T.
— pullus Nordm. Friedrichsruh, 29.3 77. T.
— albipes Grav, Barmbek und Uhlenhorst. W . ; Elb

strand vor Teufelsbrücke, 12.6 78; Kl.-Börstel, 14.6 78. T.
— tennis F. Bei Bergedorf und Geesthacht mehrere 

Stück. W.
Actobius procerulue Grav. Elbstr. vor Teufelsbrücke, 12.8 76. T.
Xantholinus fulgidus T. Elbstr. vor Teufelsbrücke, 6.6 75. T.

— lentus  Er. Bahrenfeld, Frühjahr 93, ein Stück unter 
Moos. W.

Medon (Lithocharis) melanocephalus F. Elbstrand vor Teufels
brücke, 1.4 77. T.

Scopaeus laevigatus Gyllh. Ebenda, 1.9 78. T.
Sunius immaculatus  St. Ein Stück bei Hamburg. W.
— pu l c he l l us  Heer. Winterhude X 85, unter faulenden 

Pflanzenstoffen, alten Matten u. dergl. i. grösserer Zahl. W.
Dianous coerulescens Gyllh. Auf Moos (Eurhynchium rusciforme) 

an der eingefassten Quelle im Quellenthal (Flottbek) 
3.7 77, 31.3 79, je ein Stück. T.

Stenus g u t t u l a  Müll. Dicht vor Schulau auf Mergel, 92 
wenige Ex. T .

Oxyporus maxillosus F. Im kleinen Ochsenbek (Friedrichsruh) 
in Buchenpilzen (Pholiota adiposa) 29.9 74, 3 Ex. T.

Trogophloeus arcuatus Steph. Elbstrand vor Teufelsbrücke, 
11.8 und 24.6 75, 24.4 und 24.8 75. T.

Deleaster dichrous Grav. 18.7 78.
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Hoinalium iopterum St. Ochsenwärder, mehrere Ex. W. 
Phloeocharis subtilissima Mannli. war eine Zeit lang mit 

ziemlicher Sicherheit unter der Rinde zweier abgestorbener 
Kiefern am Fasse des jähen Abhanges der Bahrenfelder 
Tannen zu finden, z. B. 1.7 77, 5.5 78. T.

Euplectus i n t e r med i us  Woll. Escheburg V 87, 1 Stück, 
unter Baumrinde. W.

Choleva i n t e r me d i a  Kr. Bergedorf, Hamm, je ein Stück. W.
— (Nargus) velox Sp. Hohenfelde, 1 Stück. W.
— — bad i a  St. Ebenda, W.

Ptomaphagus ni t i d i co l l i s  Kr. Bahrenfeld IV 86, mehrere 
Ex., unter Moos. W.

— longulus Kelln. Bei Hamburg, 1 Stück. W.
— alpinus Gyllh. Schröders Park (Hohlweg hinter Ovel

gönne), 19.3 76, in Moos. T.
— sericeus var. s e r i ca t u s  Chaud. Winterhude VIII 91, 

mehrere Ex. W.
— ani so tomoides  Spence. Borsteler Moor 21.6 85, 1 St. T. 

Colon fusc i corne  Kr. Ebenso.
— dentipes Sahib. Falkenberg (Hausbruch) 21.5 85. T. 

Necrophorus sepultor Charp. Einmal am Borgweg (Winter-
huder Plateau). T.

Liodes (Anisotoma) oblonga Er. Geesthacht IX 89, 1 St. W.
— — brunnea  St. Ebenda VIII 90, 1 St. W. 

Anisotoma (Liodes) glabra Kug. Bahrenfelder Tannen 30.5 87. T.

Calyptomerus dubius  Marsh. Ochsenwärder. im Keller eines 
Hauses in grosser Zahl. W.

Scaphidium quadrimaculatum Ol. Hausbruch, 1.6 87, 1 Stück 
in Polyporus versicolor. T.

Cryptophagus popul i  Payk. (grandis Kr.). Ochsenwärder, 
25.8 91, 1 Stück. Ist über ganz Europa verbreitet, aber 
überall sehr selten. W.

— hi r t u lus  Kr. Reinbek, 2 Stück in Pilzen. W. 
Atomaria ruf i corn i s  Marsh. Winterhude, 1 Stück. W. 
Lathridius Be r g r o t h i  Reitt. Im Keller eines Hauses in

Ochsenwärder sowie in Hohenfelde (Neubertstr.) seit einigen
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Jahren in grösserer Anzahl ges. Der im vorigen Hefte 
dieser Verhandlungen L. alternans genannte Küfer ist 
nicht dieser, sondern L. Bergrothi, das über ihn Gesagte 
also auf letzteren zu beziehen. , Die 3 ersten Stücke L. 
Bergrothi fand ich vor Jahren in einem Hause der 
Catharinenstrasse, also dürfte der Käfer, der früher nur 
von St. Petersburg bekannt war, vor 3 Jahren auch in 
Dresden aufgespürt wurde, schon seit längerer Zeit in 
Hamburg und zwar ziemlich verbreitet Vorkommen. W.

Coninomus nodifer Westw. ebenfalls ziemlich verbreitet in 
und um Hamburg in Häusern und unter faulenden Pflanzen
stoffen. W.

Corticaria impressa Ol. Hammerdeich, im Frühjahr unter 
Schilf. W.

— serrata Payk. Mehrfach in Häusern auf Hohenfelde. W-
Cercus b i pus tu l a tus  Payk., bisher nur aus dem nördlichen

und südlichen, nicht aus dem mittleren Europa bekannt, 
fand ich Anfang V 91 in Ochsenwärder in 70 ausgefärbten 
Ex. Mitte VI 91 war der Käfer daselbst auf Spiraea 
Ulmaria massenhaft anzutreffen, jedoch nur in hellen, um 
ausgefärbten Stücken. Von einer grösseren Anzahl mit
genommener Käfer verfärbten sich die meisten im Laufe 
von 6—8 Wochen. Die dann noch hell gebliebenen Stücke 
stellen die

— var. ochraceus  Murr. dar. Im Freien fand sich der 
Käfer bereits Mitte Juli nicht mehr, obgleich die Futter
pflanze noch in voller Blüte stand. W.

Meligethes memnonius  Er. Neumühlen VI 86. W.
Cryptarcha strigata F. Friedrichsruh 2. 10. 81, unter Moos 

1 Stück. T.
Pcdiacus depressus Hbst. Vor Jahren bei Wittenbergen 

(zwischen Blankenese und Schulau) in einem alten (jetzt 
abgebrochenen) Helgen 3 Stück. T.

Cathartus advena Waltl. Mehrfach mit Orangenschalen ein
geführt. W.

Monotoma sub-quadr i - foveo l a t a  Wterh. Einmal in der 
Stadt gefangen. W.

Dermestes laniarius Illig. Tesperhude (Geesthacht) 22. 5. 75.
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Paromalus parallelopipeclus Hbst. Eine Zeitlang ziemlich 
regelmässig unter Binde in den Bahrenfelder Tannen 
(zusammen mit Pytho depressus) zum Beispiel 20. 5. und
1. 7. 77. T.

Hetaerius ferrugineus 01. (sesqui cornis Preyssl.) Klövensteen
4. 3. 78 1 Ex. unter einem Stein. T. Haacke vor Haus
bruch 22. 5. 87 ziemlich viele Exemplare unter Ameisen 
(Itzerodt).

Dendrophilus pygmaeus L. Hamm, 1 Stück. W.
Saprinus vi resceus  Payk. Winterhude V 90 2 Stück. W.
Plegaderus vulneratus Panz. Wie Paromalus: 10. 5., 1. 7.

und 15. 7. 77, ausserdem: Haacke 17. 5. 87. T.
Onthophilus striatus Fort. Vor Jahren bei der Buschkoppel 

(vor Geesthacht) 1 Stück. T.

Trox scaber L. Früher an der Elb-Ohaussée an Gartenmauern, 
Flottbek. Park 28. 3. 76, Harburg (Buxtehud. Chaussée)
1. 6. 87 unter Kastanienrinde. T. Hohenfelde VIII 93 
1 Stück. W.

Hoplia philanthus Füssl. Helkendieck bei Grande 17. 7. 87 
1 Stück geklopft. T.

Serica holosericea Scop. Hinter Steinbek 1. 4. 76 unter 
Steinen 3 Stück. T.

Eucnemis capucina Ahr. Vor Jahren bei Friedrichsruh 
(Warburg) 1 Stück Hamm, 1 Stück. W.

Agrilus coeruleus Rossi. Reinbek 19. 6. 86 1 Stück. T.
Cardiophorus gramineus  Scop. Geesthacht 10. 5. 91 1 St. 

geschöpft. W.
Corymbites bipustulatus var. rubidus  Wimmel. Käfer ganz 

rotgelb, Kopf, Unterseite und Fühler etwas dunkler. 
Diese interessante, bisher noch nicht beschriebene Va
rietät fand sich am Elbestrand vor Teufelsbrücke 9. 4. 
unter Baumrinde. W.

Scirtes orbicularis Panz. kommt auch in Ochsenwärder vor. W.
Phosphaenus hemipterus Geoffr. Reinbek 3. 7. 91 auf einer 

Waldwiese 1 Stück. W.
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Cantharis paludosa Fall. Auf Waldwiesen bei Reinbek im 
Mai, stellenweise häufig. Diese Art ist bisher wahr
scheinlich mit Rhagonycha elongata Fall verwechselt, 
die ich hier nie gefunden habe. W.

Drilus concolor  Ahr. Elbstrand vor Teufelsbrücke. 29. 6. 
84 1 Stück gekätschert. T.

Cis vi l losulus  Marsh, (seliger Mell.) Sachsenwald. W.
— s t r i a t u l u s  Mell. Ebenso.

Platydema dytiscoides Rossi (violaceum F.) Kl. Ochsenbek 
(Friedrichsruh) 29. 3. 77 1 Stück in Baummulm. T.

Alphitobius ma u r i t a n i cu s  F. (piceus 01.) Elbstrand unterhalb 
Ovelgönne 27. 2. 76 unter dem Angeschwemmten 1 Stück. 
Wohl sicher eingeschleppt. T.

Pseudocistela (Cistela) Luperus Hbst. (fulvipes F.) Am Schlump 
an einer Gartenmauer 4. 7. 75 1 Stück. T.

Tetratoma fungorum F. Friedrichsruh 2. 10. 81 in hoch 
sitzender Pholiota adiposa, ziemlich zahlreich (Koltze).

Anthicus antherinus L. Elbstrand vor Teufelsbrücke 29. 6. 84 
1 Stück geklopft. T.

— sellatus Panz. Ebenda. 28. 7. 75 1 Stück unter dem 
A ng e s ch wemmt en. T.

Mordellistena ep i s t e rna l i s  Muls. Sachsenwald 10. 6. 86 
1 Stück, war bisher nur aus dem südlichen Europa, bis 
Oesterreich und Thüringen bekannt. W.

x^naspis Geoffroyi Müll, (humeralis F.). Voi Jahren an der 
Elb-Chaussee. T.

Anaspis Geoffroyi var. quadrimaeulata Costa. Vor Poppen- 
büttel 14. 6. 76 1 Stück an der Alster geklopft. T.

Nacerdes melanura L., in den 70er Jahren besonders am Elb
strand von Altona an abwärts häufig, scheint selten ge
worden zu sein. T.

Ischnomera coerulea L. Vor Jahren in Eimsbüttel ein Stück 
gekätschert. Falkenberg (Hausbruch) 15. 5. 78 1 St. T,

Pytho depressus L. Schon vor Jahren in den Bahrenfelder 
Tannen beobachtet (vergl. Paromalus) wurde im Frühjahr 
93 daselbst in grösserer Anzahl gefunden. W.
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Otiorrhynchus scabrosus Marsh. Hohenfelde (Neubertstrasse) 
Spätsommer 93 unter abgefallenem Laube 23 Stück. W.

Phyllobius mix tu s Hochh. Reinbek 23. 5. 86 1 Stück, 
bisher nur aus dem Kaukasus und den Schweizer Alpen 
bekannt. W.

— sinua tus  F. Nahe der Elbe auf den BesenhorsterWiesen 
(vor Geesthacht) 18. 7. 87 mehrere Stücke von Büschen 
geklopft. Das Tier gehört eigentlich dem Süden an. T.

Sitona languidus  Gyllh. Winterhude und Ochsenwärder. W.
— la t e r a l i s  Gyllh. Ochsenwärder und Reinbek VI und 

VII mehrfach. Die eigentliche Heimat dieser und der 
vorigen Art ist das südliche Europa bis Schlesien. W.

— punct icol l i s  Steph. Barmbek VIII 93 2 Stück. W.
Trachodes hispidus L. Haacke (in der Nähe des Reiherberges)

7. 6. 85. auf einem Buchenstumpfe 1 Stück. T.
Pissodes piniphilus Hbst. Vor Jahren beim „Borsteler Jäger“, 

Westseite des Gehölzes, an gefällten Kiefern. 3 St. T.
Dorytomus macropus Redt. Vor Jahren am Rande der Eppen- 

dorfer Gemeinweide 1 Stück unter Rinde. T.
— tremulae  Payk. Bergedorf. W.
— Schönherr i .  Winterhude. W.
— salicinus Gyllh. Alsterdorf. W.
— punc t a t o r  Hbst. Uhlenhorst. W. Diese 4 Arten 

je in mehreren Stücken.
— dorsalis L. Borsteler Moor 22. 5. 77, 9. 6. 78. T.

Dicranthus elegans F. Kuhwärder 26. 4. 86 in einer sandigen
Vertiefung am Wege nach Neuhof 1 Stück. T.

Magdalis phlegmatica Hbst. Haake (Nähe des Reiherberges)
22. 7. 77 1 Stück. T.

— linearis Gyllh. Geesthacht 15. 5. 87. T.
— f ronta l i s  Gyllh. Bahrenfeld, Börstel, Reinbek,

im Juni auf Kiefern. W.
Balaninus villosus F. 10. 6. 91 an der Elb-Chaussee 1 St. W.
Anthonomus cinctus Redt. Vor Jahren am Mittelweg in Pösel- 

dorf mehrere Stücke (Warburg).
Acalyptus carpini Hbst. Geesthacht 15. 5. 87. T.

— alpinus Villa (rufipennis Gyllh.) Lauenburg 20. 5. 75, 
Geesthacht 4. 8. .77 und 15. 5. 87. T.
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Miarus p l an t a rum Grm. Sachsenwald. W.
Orchestes rufus 01. Blankenese, Elbstrand vor Teufelsbrücke 

IV 76 je 1 Stück. T. Neumühlen 10. 5. 91 1 Stück. W.
— alni L. Vor Jahren eben vor Steinbek an der 

Chaussée von Büschen geklopft; Blankenese 4. 6. 76 von 
Büschen geklopft. T.

— rufitarsis Germ. Blankenese 4. 6. 76. T. Kommt 
auch bei Barmbek vor. W.

Rhytidosomus globulus  Hbst. Westseite des Borsteler Ge
hölzes 25. 5. 75 3 Stück geklopft. T

dent ipes  Reitt. Reinbek 3. 7. 91. TV, Bisher 
war nur das eine vom Autor in Kärnthen entdeckte 
Exemplar bekannt.

Phytobius velar  is Gyllli. Geesthacht, 30.5 86. 1 St. T.

Ceutorrhynchidius p y r rh o r hync hus  Marsh. In Winterhude 
auf Sisymbrium officinale im Spätsommer häufig. W.

— constrictusM arsh.Eppendorf Mühlenteich, VI.86. lSt. W.
— raphan i  F. In Ochsenwärder mehrfach. W.
— abbreviatulus F. Ochsenwärder. W.
— scapu l a r i s  Gyllh. Reinbek, V. 1885. W.

Coryssomerus capucinus Beck Bahrenfelder Tannen 20.5 77. T.

Baris chlorizans Germ. Vor Jahren in einer der (jetzt ver
schwundenen) Lehmgruben beim Hellbrook (hinter Barm
bek) 1 St. (Warburg.)

— Lepidii Germ. Geesthacht. T.
Oossonus linearis F. (nicht parallelopipedus Hbst. =  ferrugi- 

neus Clairv., vgl. Schilsky, Käfer Deutschlands, p. 117). 
An der Mauer am Eingang zu Schroder’s Park (Elb- 
chaussée). 24.6 75. 1 St. T.

Apion bas i co rne  111. Bei Hamburg. W.
— simile Kirby. Sachsenwald. W.
— affine Kirby. Winterhude, XI. 87. 2 St. unter Moos. W.

Rhynchites megacephalus Germ. Vor etwa 20 Jahren bei
Meckelfeld (Harburg) geklopft, Blankenese VII. 85. T. 
Sommer 92 im Eppendorfer Moor in grosser Zahl von 
Weiden geklopft. W.

Mylabris (Bruchus) a t omar i a  L. Bei Barmbek und Berge
dorf von blühendem Weissdorn geklopft. W .
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Callidium variabile L. Auf Weissbuchenholz, das in einem 
Fabrikgebäude der Uhlenhorst lagerte, alljährlich in 
grosser Anzahl, und zwar mit folgenden Varietäten: 

var. fennicum L., sehr häufig,
„ testaceum L., häufig,
„ praeustum F., nur 1 Stück,
„ Sellae Kr., sehr selten,
„ similare Küst., häufig,
„ anale Redt., ziemlich selten (bisher nur aus 

Oesterreich bekannt).
Die Varietäten waren durch alle möglichen Formen mit 

einander und mit der Hauptart verbunden. W.
Pogonochaerus scute l l a r i s  Muls. (multipunctatus Gr.) Berge

dorf, V. 87, V , VII. 90 je ein Stück geklopft. W.

Cryptocepkalus punctiger Payk. Bei Reinbek alljährlich von 
Weiden geklopft. W.

— coerulescens Sahib. Bei Reinbek mehrfach. W.
— 10-maculatus var. bothnicus  L. Reinbek, 3.7 92.
— ochroleucus Fäirm. Besenhorster Wiesen, 18.7 87 mit 

Pkyllobius sinuatus. T. Nördlichster Fundort bisher 
Nassau.

Phytodecta (Gonioctena) pallida L. Am Ende des Pracher- 
stieges, nahe der Försterei Hausbruch, mehrere Jahre 
lang regelmässig ziemlich häufig auf Vogelbeerbüschen 
(Sorbus aucuparia), mehr oder weniger stark gefleckt, 
sowie auch ungefleckt, z. B. 22.7 77. T.

Prasocuris junci Brahm (beccabungae 111.). Jungfernborn 
(nahe der Waldschenke, vor Hausbruch) 15.5 78 2 St. 
gekätschert. T.

Luperus saxonicus  Gmel. In Ochsenwärder auf Weiden im 
Sommer in grösserer Anzahl gefunden; bisher wahrschein
lich für L. xanthopoda Sehr, (rufipes Duft.) gehalten, den 
ich nur aus dem Süden kenne. W.

Galeruca (Adimonia) interrupta Ol. Boberg, 4.10 77 mehrere 
Exemplare. T.

— l a t i c o l l i s  Sahib. Auf einer Waldwiese bei Reinbek 
VII. 91 2 Stück. W.
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Psylliodes cuprea  Kocli. Im Spätsommer in Winterhude auf 
Sisymbrium ofiicinale alljährlich in Mehrzahl. W.

— c u p re a t a  Duft. Hamm und Winterhude, Herbst. W.
— chalcomera  111. Winterhude 1 St. W.

Haltica L y t h r i  Aub. V. 91 1 St. in Hamm. Der Käfer 
soll bei Geesthacht Vorkommen, wo ich ihn jedoch nie 
gefunden habe, so dass ich glaube, es liegt eine Ver
wechselung mit der folgenden Art vor. W.

— tamaricis Schrak, (kippophaes Auct.). Bei Geesthacht auf 
Weiden sehr häufig. W . ; z. B. 20.7 75, 8.8 86. T.

— pa l us t r i s  Weise. Ochsenwärder, Sachsenwald, Winter
hude; im Sommer mehrfach gefunden. W.

Apkthona pygmaea  Kutsch. Winterhude, Sachsenwald. W.
Longitarsus quadriguttatus Pont. Hohenfelde und Winterhude 

einzeln. W.
— suturel lus  Duft. Am Hammer Deich im Frühjahr unter 

Schilf. W.
Apteropeda orbiculata Marsh, (ciliata Ol.) Vor etwa 20 Jahren 

in dem (jetzt unzugänglichen) Hinschenfelder Holz auf 
Mercurialis perennis. T.

Hippodamia septemmaculata Deg. Eppendorfer Moor IX. 85. T. 
(vgl. den Bericht von 1891, p. 14.)

Adalia bipunctata L. var. concolor  Wimmel. (Der schwarze 
Fleck auf jeder Flügeldecke völlig verschwunden, letztere 
einfarbig gelbrot.) 2 Stück dieser noch nicht beschriebe
nen Varietät in Hohenfelde. W.

Coccinella quinquepunctata L. var. similatrix Weise. (Flügel
decken mit 7 Punkten.) Hohenfelde 1 St. W.

Angegebene Beobachter:
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